DAS PALÄSTINENSISCHE VOLK 
DIE ANDEREN ARABISCHEN VÖLKER 


WERDEN SIEGEN! 


Wir unterstützen entschieden das 
palästinensische Volk und die anderen 
arabischen Völker in ihrem Kampf 
gegen den USA-Imperialismus und den 


- Zionismus! 


Der USA-Imperialismus und 
der Zionismus sind 
Todfeinde 
der arabischen Völker 


Um die arabischen Länder politisch, ökonomisch sowie militärisch unter 
Kontrolle zu halten, auszuplündern und zu versklaven, hat der USA-Imperialis- 
mus im Mai 1948 in Palästina eigenmächtig Israel geschaffen. Aufgehetzt und 
unterstützt vom USA-Imperialismus, hat Israel mehrmals gegen die umliegen- 
den arabischen Länder Aggressionskriege unternommen und den arabischen 


Ländern gewaltsam große Gebietsteile entrissen, 


Im Jahre 1967 haben die USA-Imperialisten und ihr Komplice in den UNO 
den sogenannten Beschluß zur politischen Lösung der Nahost-Frage zusam- 
mengebraut, unverhohlen die arabischen Länder unter Druck gesetzt und sie 
zur Anerkennung der Aggressionsergebnisse von seiten Israels gezwungen; sie 
haben versucht, die arabischen Völker, vor allem das palästinensische Volk, 
dazu zu drängen, die Waffen niederzulegen und den Kampf gegen den USA- 


Imperialismus und seinen Lakaien einzustellen. 


Aber weder können Aggressionskriege das palästinensische Volk und die 
anderen arabischen Völker einschüchtern, noch lassen sich diese durch politi- 
sche Verschwörungen betrügen. Das politische Bewußtsein des heroischen 
palästinensischen Volkes und der anderen arabischen Völker hat sich ständig 
erhöht, und ihr bewaffneter Kampf entwickelt sich nun in die Tiefe. 


Vom USA-Imperialismus unterstützt, hat Israel, sein Aggressionswerkzeug, tollwütig Aggressionskriege entfesselt und 
große, ursprünglich von Arabern bewohnte Gebiete besetzt. Millionen von Arabern, die Generation für Generation in 
Palästina ansässig waren, sind aus ihren Heimen vertrieben und obdachlos geworden, so daß sie nun ein jämmer- 
liches, notdürftiges Leben fristen, Im Bild: palästinensische Flüchtlinge in einem Lager in Syrien 


Palästinensische Volksmassen prangern empört die Aggressions- 
verbrechen der USA-Imperialisten und ihres Lakaien Israel on, 


zum 


Syrische Volksmassen bei einer gewaltigen Pro- 
testdemonstration 


entschlossenen 


Kampf 


gegen die USA- und israelischen Aggressoren 


Volksmassen der Vereinigten Arabischen Re- 
publik haben ausgestopfte Puppen, Abbilder 
des Häuptlings der USA-Imperialisten und 
ihres Lakaien, mit Schlingen um den Hals 
im Zentrum der Stadt Kairo auf einem öffent- 
lichen Platz aufgehängt und bringen damit 
ihren grenzenlosen Haß gegen den USA- 
Imperialismus und seinen Lakaien Israel so- 
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Irakische Volksmassen unterstützen 
entschlossen das palästinensische Volk 
in seinem bewaffneten Kampf gegen 
die USA- und israelische Aggression, 


Libanesische Volksmassen haben voller 
Empörung die USA-Botschaft in Beirut 
gestürmt. Im Bild: ein in Flam- 
men stehendes Auto der Botschaft 


Protestdemonstration su- 
danesischer Volksmassen 


Jemenitische Volksmassen protestieren wutent- 
brannt gegen die Aggression seitens des 
USA-Imperialismus und seines Lakaien Israel. 
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Erwachte arabische Volks- 
massen brandmarken mit 
aller Schärfe die von den 
USA-Imperialisten und 
ihrem Komplicen zusam- 
mengebrauten Komplotte 
eines „Nahost-München“. 
Mit lauter Stimme rufen sie 
empört: „Wir lehnen den 
Beschluß des Sicherheits- 
rates der UNO über 
die Palästina-Frage ab!" 


Im Juni 1970 hat die Nixon-Regierung den „Rogers-Plan“ zur „friedlichen 
Lösung“ der Nahostfrage aufgetischt, mit dem Ziel, die Geschlossenheit des palä- 
stinensischen Volkes und der anderen arabischen Völker zu sprengen und damit 
einen Schritt weiter zu gehen und die palästinensische Revolution abzuwürgen. Die 
erwachten Volksmassen Palästinas und der anderen arabischen Länder kämpfen 
entschieden gegen die von den USA-Imperialisten und ihrem Komplicen geschmie- 
deten Komplotte eines „Nahost-München‘“. 


Im September 1970 haben die USA-Imperialisten außerdem die reaktionäre 
Militärregierung des jordanischen Königreichs dazu angestiftet und dabei unter- 
stützt, unverfroren große Truppenkontingente zur Entfesselung eines beispiellosen 
großangelegten, tollwütigen Angriffs gegen die palästinensischen Partisanen ein- 
zusetzen. Unter diesen ernsten Verhältnissen haben sich die heldenmütigen palä- 
stinensischen Partisanen kühn zur Selbstverteidigung und zu entschlossener Gegen- 
wehr erhoben. Wie ein Mann mit dem jordanischen Volk und den anderen arabi- 
schen Völkern vereint, führt das palästinensische Volk Kämpfe gegen den ver- 
haßten, gemeinsamen Feind durch. 


Ein neuer revolutionärer Sturm gegen den USA-Imperialismus erhebt sich im 
Nahen Osten! 


Palästinensische Partisanenkämpfer und 
\ Zehntausende von Menschen halten in 
‚ Amman, der Hauptstadt Jordaniens, eine 
| gewaltige Demonstration ab zum scharfen 
Protest gegen die neuen „Friedens"- 
Intrigen des USA-Imperialismus und brin- 
gen ihre Entschlossenheit zum Ausdruck, 
den Kampf gegen die USA- und israeli- 
sche Aggression bis zu Ende zu führen, 


—— 


Palästinensische Partisanenkämpfer in Bagdad verurteilen wut- 
entbrannt die verbrecherischen Intrigen der USA-Imperialisten, 
den vergeblichen Versuch einer Abwürgung des bewaffne- 
ten Kampfes des palästinensischen Volkes zu unternehmen. 


Tausende und aber Tausende pro- 
testieren in Syrien aufs heftigste ge- 
gen das Verbrechen der blutigen 
Unterdrückung der palästinensischen 
Partisanen von seiten der USA- 
Imperialistten und ihres Lakaien. 
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Zum Protest gegen die blutigen Ge- 
walttaten der jordanischen reaktio- 
nären Militärregierung demonstrieren 
libanesische Volksmassen vor der 
jordanischen Botschaft in Libanon. 


Die Gewalttätigkeiten der von dem USA-Imperia- 
lismus zur blutigen Unterdrückung der palästinensi- 
schen Partisanentruppen angestifteten reaktionären 
jordanischen Militärregierung haben eine Welle des 
Protestes unter den arabischen Völkern hervor- 
gerufen. Im Bild: irakische Demonstranten 


Bewaffneter Kampf — 
der einzige Weg 
des palästinensischen Volkes 
zu seiner Befreiung 


Das unter schwerer Not leidende palästinensische Volk hat nach lang- 
währendem Herumsuchen und Kampf selbst die Erfahrung gemacht, daß der 
einzige Weg zur Befreiung des palästinensischen Volkes ist, zu den Gewehren 
zu greifen und entschlossen den bewaffneten Kampf durchzuführen. 


Die palästinensischen Partisanen haben sich im Kampf gegen die Aggres- 
sion allmählich entwickelt und sind immer mehr erstarkt. Der Funke des 
bewaffneten Kampfes, der im Januar 1965 von einer nur aus zwei Mann mit 
einem Gewehr bestehenden kleinen Partisanengruppe der „Fateh“ entfacht 
wurde, ist bereits zu einem Steppenbrand aufgelodert. Von dem von Israel 
besetzten syrischen Hochland von Golan im Norden bis zur von Israel einge- 
nommenen Sinai-Halbinsel der Vereinigten Arabischen Republik im Süden, 
vom Beisan-Flußtal und dem Nablus-Bergland am westlichen Ufer des Jordan 
bis zur nächsten Umgebung der großen Stadt Jerusalem, sogar bis in die Nähe 
von Tel Aviv, dem Zentrum der israelischen Herrschaft, lodern überall die 
Flammen des bewaffneten Kampfes. 


Das heroische palästinensische Volk hat mutig zu den Waffen gegriffen und 
den richtigen Weg des bewaffneten Kampfes beschritten. Im Bild: die im 
nördlichen Gebirgsiand Palästinas im Kampf stehende Partisanengruppe „Al 
Assifa" (Orkan) der Palästinensischen Nationalen Befreiungsbewegung (Fateh) 


Mit großer Beweglichkeit, dem Blitz und 
Sturme gleich, versetzen die palästinensi- 
schen Partisanenkämpfer auf Bergeshöhen 
und Ebenen sowie in weiten ländlichen 


Gebieten den Aggressoren schwere Schläge. As 


” A 4 
y or We 
P 


Partisanenkämpfer auf dem Weg 
zur Ausführung eines Auftrags 
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Heldenmütige, kluge palästinensische Partisanenkämpfer überqueren den Jordan, 
u um zu Überraschungsangriffen tief in die von Israel besetzten Gebiete vorzudringen, 
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Partisanenkämpfer begeben sich zum Angriff auf den 
Feind tief in das Hinterland der israelischen Aggressoren. 


Ein wachsamer Posten 
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Geschützt durch Baumgeäst, 
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Fest entschlossen, einen 
langwierigen bewaffne- 
ten Kampf zu ren, 
graben palästinensische 
Partisanenkämpfer einen 
unterirdischen Gang. 
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mal 


um 
aufzutauchen 


dazu, 


oder 
und dem Feind unerwartet 


Schläge zu versetzen. 


Gänge 
unter- 


Heroische Partisanenkämpfer ver- 
folgen wachsam die Bewegungen 
des Feindes und sind jederzeit zu 
Gegenschlägen bereit. 


Das Wrack eines von palästinen- 
sischen Guerilleros im vom Feind 
besetzten Gebiet zum Entgleisen 
gebrachten Eisenbahnzuges 


Ein von Partisanenkämpfern 
abgeschossenes Feindflugzeug 


Im März 1968 schlugen palästinensische Par- 
tisanen in der Stadt Karameh am Ostufer des 
Jordans die israelischen Aggressoren in wilde 
Flucht. Bild oben: von Partisanen im 
Kampf zerstörter Tank des Feindes Bild unten: 
ein Stadtteil von Karameh nach dem Kampf 


Den Feindestank aufs Korn Pe MD 
are, 


Gefecht zu setzen! 


Dieser im Einsatz 
stehende, nur mit 
einem Gewehr be- 
waffnete Partisanen- 
kämpfer hat bereits 
eine ganze Anzahl 
von israelischen Ag- 
gressoren gefangen- 
genommen. 


Kampfmutige Partisanen dringen bis tief zu den feindlichen Garni- 
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Die Guerilleros greifen oft wichtige Verkehrswege 
der israelischen Äggressoren an. Im Bild: eine 
israelische Eisenbahnstation nach einem Angriff 


Partisanenkämpfer schießen 
zielsicher Granate nach 
Granate auf die Stel- 
lungen der Invasoren ab. 


Guerilleros ist ein Überraschungs- 
überfall auf eine Olraffinerie Israels 
in Haifa gelungen, die nun in dunkle 
Rauchschwaden und bis in den Him- 
mel lodernde Flammen getaucht ist. 


Heftiger Angriff von Partisanen auf 
einen Militärflughofen der USA- 
und israelischen Aggressoren 
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Partisanen- 


Palästinensische 


kämpfer in einem ihrer Lager 
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Kämpfer bei Gefechtsübungen 


Palästinensische Partisanen lernen 
kämpfen im Kampf. Sie haben 
die Theorie des Volkskriegs mit 
den konkreten Verhältnissen Pa- 
lästinas in Verbindung gesetzt 
und sind entschlossen, ihre Taktik 
und Strategie des Volkskriegs auf 
ein höheres Niveau zu heben, 


Eine Gruppe heroischer Partisanenkämpfer 


Palästinensische Volksmiliz bei Übungen 
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Die aus allen Himmelsrichtungen 
herbeiströmenden, von revolutionärer 
Begeisterung beseelten palästinensi- 
schen Jugendlichen überwinden alle 
Schwierigkeiten und Hindernisse, 
kommen nach langen Fußmärschen 
zu den Ausbildungslagern der palä- 
stinensischen Partisanen und schlie- 
Ben sich ihnen voller Tatendrang an. 
In den Lagern erhalten sie mannig- 
fache militärische Ausbildung. Die 
junge Generation Palästinas wächst 
im Kampf gegen die Aggression 
kräftig heran, 


Ein kleiner Held der Portisanen- 


(Orkan) 


Assifa" 


„Al 


gruppe 


Sich im revolutionären Geist heroischer Uner- 
schrockenheit und Opferwilligkeit stählend 
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Das Gewehr fest in der Hand, sich 
gut zur Vernichtung des Feindes übend 


Haßerfüllt gegen die USA-Impe- 
rialisten und ihren Lakaien, neh- 
men die mutigen palästinensi- 
schen Frauen eifrig am Kampf 
zur Befreiung ihrer Heimat teil, 
Im Kampf fürchten sie weder 
Strapazen und Schwierigkeiten, 
noch scheuen sie vor Blutvergie- 
Ben und Opfern zurück und tra- 
gen somit zur Sache der natio- 
nalen Befreiung Palästinas bei, 


Tapfere Kämpferinnen voller Elan 


In den von Israel besetzten Gebieten schließen sich palästinensi- 
sche Arbeiter, Bauern, Studenten und Schüler sowie Frauen fortge- 
setzt zu Fabrikstreiks, Hörer- und Schulstreiks sowie Demonstratio- 
nen zum Protest gegen die reaktionäre Herrschaft Israels zusam- 
men, wodurch eine zweite Front des Kampfes gegen die Aggression 
gebildet wurde. Im Bild: junge palästinensische Demonstrantin- 
nen in der von Israel besetzten Stadt Nablus am Westufer des Jordans 
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palästinensischen Partisanentruppen entwickeln sich schnell und er- 


| | Die von den breiten Massen begeistert und entschlossen unterstützten 
j starken. Sie sind zu einer wichtigen Kraft im Kampf der arabischen 
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Die palästinensischen Partisanen, auf deren Schultern die schwere Verantwortung für das Volk und dessen 
Hoffnungen ruhen, sind entschlossen, den bewaffneten Kampf gegen die USA-Imperialisten und ihren Lakaien 
zu Ende zu führen. 
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